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HEILENDER GOTT-MIT-UNS
Das Matthaus-Evangelium.
Paderborn 1999 Boniftfatius Verlag. 243 Oı .. 29,80 ISBN 3-59 / 10-101-7).

1e Evangelıen zeigen eın sehr vielseiti- und Weggefährten erfahren. In drel WEeI-
ges und zugle1c. lebendiges Biıld VOIN Je- eren Bänden, die 1ImM gleichen Jahr erschie-

SUS, das Uulls anregen kann und Me- 1lieN sind, hat NOpp In CICHEN Weılse das
1tatıon Der uUutor dieses Buches, der se1it Markus-, UKAas- und Johannesevangelium
vielen Jahren Exerzitienkurse „Paul VI ausgelegt DIe 1ImM Anschluss die biblische
Instıtu  C6 der Erzdiözese St.LOuIls hält, Ver- erikope eweıls unter der Überschrift U
ichtet das Evangelıum kurzen, anschau- Betrachtun und Gebet“ sebotenen exte
ichen Texten und zel einen Wegsg auf, die sind eın eispie für eıne selungene
Besonderhei des Evangelıums betend EY- Überführung biblischer Aussagen In medita-
spuren. etien mıt dem atthäusevangelıum t1ves eten, ohne das christliches en auf
el Jesus, dem Retter der Menschen, dem Dauer MI enkbar Istr
Heiland, der Krankheit und Leidenel dem
„Gott-mit-uns“, egegnen, iın als Freund
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EIN JUNGSTES GERICHT
Der Philosoph UnNGd der I0d olus Taschenbucher, Ba 23
raz 2001 Verlag Styria. 263 Opx Klr 19,30 ISBN 3-(866/-83382-9).

er angesehene französische Philosoph C ante, de Gaulle, Therese VON LISIEUX und
inszenıert In diesem Buch In genlaler andere. Auf umorvolle und Sut verständli-

Weılse die etzten Augenblicke selnes Lebens che Weise, die eın wen1$g Albiıno Luc1lanıs,
VOT dem üngsten Gericht Er rekapıtuliert des allzu früh verstorbenen Papstes oONan-
mıt Blaise Pascal die Gründe, l 11eSs Paul „Briefe Persönlichkeiten  6 Dl
Cött au hat Mıt HenrI1 Bergson, dem innert, werden In diesen Gesprächen die QYO-
wohl bedeutendsten kKepräsentanten der isen geistıgen robleme UlNserer Zeıt ehan-
MEWCHEN französischen Philosophıie, pricht delt DIe wesentlichen Fragen aChH dem Sinn
Cl darüber, Cn als Christ lebt, und mıt des Lebens, des Leidens und des erbens
aps Paul Na In dessen Armen er dann stirbt, werden ESLO und der utor argumentiert
diskutiert er ber dıe katholische Kirche dabei mıt Leidenschaft für die Überzeugun-
Weıtere imagınäre Gesprächspartner VOIN gen des christlichen auDens
ihm S1InNd: okrates, Blondel, Senghor, (Gre-
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